
Die Bedeutung von Wissenschaft und Forschung für die Architektur ist nicht tri-
vial. Was ist wahr oder falsch in der Architektur? Was müssen Architekt*innen 
wissen, um richtige Entwurfsentscheidungen treffen zu können? Kann es rati-
onale Urteile in der Architektur geben und wie wären diese zu begründen? Wo 
liegen aktuell wichtige Forschungsfragen?
Die Vorlesung geht der Frage nach, wie das Verhältnis von Architektur und Wis-
senschaft gefasst werden kann, und vermittelt elementare Kompetenzen des 
wissenschaftlichen Arbeitens. Dazu werden wichtige epistemologische und 
wissenschaftstheoretische Positionen vorgestellt und diskutiert, Kriterien für 
die Qualität von Forschung entwickelt und die Bedeutung der Methodologie he-
rausgearbeitet. Techniken der Recherche, der Durchführung und der Dokumen-
tation von Forschungsprojekten kommen zur Sprache. Anhand von klassischen 
und aktuellen Beispielen wird veranschaulicht, wie wissenschaftliche Untersu-
chungen zum Erkenntnisfortschritt in der Architektur beitragen können.
Das Gesamtmodul „Architekturkommunikation und Wissenschaftliches Arbei-
ten“ wird – nach derzeitigem Stand – in Form einer gemeinsamen Klausur zu 
den Inhalten beider Vorlesungen geprüft.
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